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L'ART SUISSE 89

Die Tagesordnung lautet:
1. Berichte der Sektionspräsidenten (Alphabetische Reihenfolge

der Berichte.
2. Anfragen.
3. Anregungen.

Der Zentralvorstand ersucht die Sektionspräsidenten um Vor-
besprechung dieser Traktanden im Schosse ihrer Sektionen. Nur nach
einer gründlichen Vorbereitung dürfte die Konferenz ihrem Zwecke
dienen.

Turnus 1923
Das Sekretariat der Turnusausstellung des Schweiz. Kunstvereins

übersandte uns am 20. Dezember folgende Mitteilungen:
Die Turnusausstellung wird am 11. März 1923 in Bern eröffnet werden.

Die Kunstwerke sind bis spätestens 24. Februar 1923 nach Bern einzu-
senden. Die Ausstellung wird in folgenden Städten veranstaltet werden:
Bern, Lausanne, Aarau, St. Gallen, Zürich, Luzern, Glarus, Lugano und
Basel.

Die Jury setzt sich wie folgt zusammen: Dr. W. Barth, Basel (Präsi-
dent); Maler: Bressler, Genf; Fiechter, Basel; Liner, Appenzell; Rossi,
Lugano. Bildhauer: Jaggi, Genf; Zimmermann, Zürich. Ersatzmänner:
Maler: de Meuron, Niethammer, Holzmann, Giacometti Augusto; Bildhauer:
Foglia, Kunz.

Zur Einsendung von fünf Werken werden folgende neun Künstler
eingeladen: C. Theodor Meyer, Ernst Kreidolî, Barraud, Berger, Hügin,
Staiger, Boss, Hubacher, Sarkissof.

Die Ausstellung soll im ganzen höchstens 200 Werke umfassen. Nach

Aussage des Turnus-Sekretärs werden alle näheren Angaben den Inter-
essenten unserer Gesellschaft auf Grund der neuen Mitgliederliste mit-
geteilt werden.

Erwerbung von Kunstwerken auf Teilzahlung
Wir geben gerne Kenntnis von der nachfolgenden Publikation der

Sektion Zürich, in der Meinung, dass das Vorgehen der Zürcher Kollegen
auch bei anderen Sektionen Interesse finden könnte:


	Turnus 1923

